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Genug ist genug  - 
passen wir auf, dass uns die Partei nicht unter dem Hintern wegfault ! 
Bundesschiedskommission um Klärung gebeten 
 
Liebe Genossinnen, 
liebe Genossen, 
 
eins vorweg:  
 
Ohne Geschlossenheit und Zusammenhalt kommen wir nicht weiter auf dem langen Marsch, der uns 
hoffentlich mit jedem Schritt den einst bei Gründung unserer Partei unstreitig gewesenen Zielen und 
damit einer gerechteren Ordnung näher kommen lässt.  
 
Klar ist aber auch, dass diese richtige Erkenntnis nicht mit Gefolgschaft verwechselt werden darf, die 
Leitungsorgane der Partei oder einzelne Führungskader dazu ermuntern könnte, selbstherrlich und 
ohne mitgestaltenden Einfluss der häufig als „Fußvolk“ bezeichneten Mitgliederbasis gleichsam nach 
Gutdünken zu agieren. 
 
Nach Häufung der Merkwürdigkeiten beim Umgang der Landesgeschäftsstelle, des Landesvorstands 
und des Landesausschusses mit zahlreichen Beiträgen, Vorschlägen und Initiativen zur politischen 
Positionierung unserer Landespartei oder innerparteilichen Verfahren muss jetzt ein STOP-Schild her.    
 
Natürlich genügt insoweit überhaupt nicht die Anrufung unserer schiedsgerichtlichen Instanzen. Darauf 
kann bestimmt jeder verzichten, dem bewusst ist, dass die auf unser beherztes Anpacken wartenden 
politischen Herausforderungen quasi auf der Straße liegen. Man muss sich aber auch einigermaßen 
sicher sein können, dass es sich lohnt, dafür in eine nach wirklich linken Standards zu führende -    
vielleicht streitige - letztlich jedoch kultivierte Diskussion einzutreten. 
 
Nach Lage der Dinge erschien aber in der akuten Situation unumgänglich, die Schiedsgerichtsbarkeit 
der Partei um eine Klärung zu bitten. Das auch deswegen, weil deutliche Signale anderer Kreisverbände 
im Sinne einer den Kurs der Landesparteileitung korrigierenden Entfaltung von Aktivitäten nicht 
erkennbar waren. Letzteres ist wohl auch der Tatsache geschuldet, dass es uns nicht gelungen ist, über 
den „Tellerrand“ des eigenen Kreisverbandes hinausreichende Vernetzung herzustellen, die wirklich 
linkes Parteileben ausmacht. 
 
Die Einzelheiten findet Ihr auf unserer Homepage: www.die-linke-ravensburg.de 
 
Mit sozialistischem Gruß 
 

 
 


